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14~ Kundmadiung: Neufestsetzung der Pflegegebühren für die Wiener städtischen Krankenarn>taiten. 
III. Verordnung: Festsetzung von Entsdiädigungen für Mitglieder des Kollegiums des Stadtschulr.u:es für Wien. 

24. f werden mit Wirksamkeit vom 1. Jänner 1964 

Kundmachung des Amtes der Wiener Lan-I einheitlich wie fol~~ festgesetzt: 
desregierung vom 5. November 1963, Magi- Allgcm:;me Gebuhrenklasse .......... 122 S 
stratsabteilung 17-VIII-1549/63, betreffend 2· Geb~hrenklasse · · · · · · · · · · · · · · · · · · 160 S 
die N ufestsetzun der Pfleg..ocbühren für 1.. Gebuhren~lasse · :: · · · · · · · · · · · · · · · 200 S 

d . W~ · ··d ~ ..1.. K k.„ l Die Pflegegebuhren fur das C. M. Frank-Km-
1e 1ener sta t:Js1.21cn . ran enansta ten. d · 1 L"l" f ld d b 1 J'" 19" ersp1ta 1 1en e wer en a . anner V"T 

D
. · d . h N 1 mit 95 S täglich pro Pflegling festgesetzt. 
1e Wiener Lan esreg1erung at am 5. o- , 

vember 1963, Pr. Z. 2693, gemäß § 34 Abs. 1' Der Land..hauptmann' 
des Wiener Krankenanstaltengesetzes vom 14.No„ Jonas 
vember 1957, LGBI. für Wien Nr. 1/1958, fol-
genden Beschluß gefaß" 25. 

Die P:flege?ebühren für die Krankenanstalten i Verordnung der Wiener Landesregierung 
der Stadt .Wien, und zwar ' vom 12. November 1963, betreffend die 

Allgememes Krankenhaus, . . Festsetzung von Entschädigungen für Mit-
Krankenhaus. der Stadt Wien - Lamz, glieder des Kollegiums des Stadtsdmlrates 

einschließlieh der Abteilung für Strahlen- für Wien. 
therapiet 

Wilhelminenspital, 
Franz Josef-Spital, 
Krankenanstalt Rudolfstiftung, 
Elisabeth-Spital, 
Sophien-Spital, 
Allgemeine Poliklinik, 
Krankenhaus Floridsdorf, 
Kinderklinik Glanzing, 
Mautner Markhof'sdies Kinderspital, 
Karolinen-Kinderspital, 
Gottfried von Preyer'sdies Kinderspital, 
St. Anna-Kinderspital> 
Frauenklinik Gersthof, 
Ignaz, Semmelweis-Frauenkllnik, 
Nervenheilanstalt Rosenhügel, 
Nervenheilanstalt Maria Theresien-Schlößl, 
Lungenheilstätte Baumgartner Höhe, 

Auf Grund des § 15 Abs. 2 des Wiener Sdtul
aufsichts-Ausführungsgesetzes, LGBI. für Wien 
Nr. 16/1963, wird die Entschädigung für jedes mit 
beschließender Stimme dem Kollegium des Stadt
schulrates für Wien angehörende Mitglied mit 
80 S pro Sitzung des Kollegiums, einer Sektion 
oder einer Untersektion (§ 11 des Wiener Schul
aufsichts-Ausführungsgesetzes) festgesetzt. Diese 
Entschädigung ist einem Ersatzmitglied zuzuer~ 
kennen, wenn es an Stelle des Mitgliedes an einer 
soldien Sitzung teilnimmt. 

Diese Entschädigung gebührt jedoch nicht, 
wenn ein Anspruch auf eine Funktionsgebühr 
gemäß § 15 Abs. 1 des Wiener Sehubufsichts
Ausfilhrungsgesctzes bestel:it. 

Der Landeshauptmann: 

Jonas 

ltiuulntStilcU du Landesgmop:bJ1tte11.filr'tfien tind gegen EntridttuJ\g des V~t wn 7<l g füt dH Stilc.k im DN<troruuV«lag der 
Sddtmh~n Hau<:>1k>tW1t, t Ract.3us, Stiege 1, Hod:iparum, und iu ikr Vuliuf:tmlle d« öuerre~ Swudnidterei - W"ttmer Zeittint:, 

Vmi,. L. Wolluile 27a, erhildicb. 

Drud< der Osterrcidiisdten S-.drud<erei. 
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